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Das Thema „Körper“ lässt sich nicht mit ein paar Lektionen pro Woche erledigen. Es 
verlangt, abgesehen von eindeutigen Spezialstunden (Religion) mehr oder weniger 
die ganze zur Verfügung stehende Unterrichtszeit. 
 
 
Franz Gilgen und ich werden vom Montag, 22. Mai 2017 bis und mit Mittwoch, 24. 
Mai 2017 zum Thema „Mein Körper - Die Sinne“ vier Projekthalbtage durchführen. 
Die Kinder werden je 2 Halbtage am Thema „Sinne“ (bei Herrn Gilgen) und je 2 Halb-
tage am Thema „Skelett- Muskulatur“ (bei Herrn Stecher) arbeiten. Während der Ar-
beit an diesen Themen sind immer alle Knaben und alle Mädchen als Gruppe zu-
sammen. Am Dienstagmorgen oder am Mittwochmorgen, je nach Witterung, werden 
wir zusammen mit den Viertklässlern einen kleinen eigenen Kids-Cup veranstalten 
und uns mit Leichtathletik beschäftigen. 
 
 
Die Hauptziele der Projekttage sind, 
• eine bewusste Beziehung zum eigenen Körper zu bekommen und den Körper 

bewusster zu erleben 
• die Verantwortung gegenüber dem eigenen Körper zu erkennen und ihn 

entsprechend zu pflegen 
• sich bewusst zu werden, dass der Körper ein komplexes Wunderwerk ist, nicht 

eine Maschine, die einfach repariert werden kann. 
 



 

 

Zugunsten dieser Zielsetzung liegt das Schwergewicht auf handelnde, begreifende 
und erlebende Auseinandersetzung mit Inhalten und weniger auf das Vermitteln von 
Wissen. 
Im Unterricht möchten wir möglichst nur besprechen, was für das Kind erlebbar ge-
macht werden kann, da es ausgeschlossen ist, auch nur annähernd die wissen-
schaftlichen Grundlagen zu vermitteln. 
Deshalb beschränken wir uns auch auf die Themen „Körperteile, Bewegungsapparat 
und Sinne“. Themen wie „Nahrungsaufnahme, Verdauung, Ausscheidung, Blutkreis-
lauf, Stoffwechsel oder Fortpflanzung“ bleiben ausgespart, was aber nicht aus-
schliesst, dass wir auf Fragen zu diesen Bereichen, welche durch die Projektwoche 
ausgelöst werden, direkt eingehen. 
 
Einzelne Erklärungen werden die Schüler selbst formulieren. Diese selbst formulier-
ten Erklärungen (Eigentexte) sind, auch wenn sie sachlich nicht optimal sind, wichti-
ger als ein druckreifer Lehrbuchtext, weil sie auf Selbstbeobachtung und eigenen 
Überlegungen basieren. 
 
 
Die Lektionen respektive Halbtage sind absichtlich nicht mit Stoff vollgestopft, damit 
allen Kindern genügend Zeit bleibt, um sich für die Inhalte die nötige Ruhe zu neh-
men, denn für wesentliche Einsichten braucht es Zeit, Besinnung. 
 
Ablauf: 
Die Arbeitszeiten richten sich grundsätzlich nach Stundenplan. (Religion findet 
nach Stundenplan statt). 
Bitte beachten Sie, dass am Montagnachmittag und auch am Dienstagnachmit-
tag der Unterricht für alle bis 16.05 Uhr dauert. 
Am Dienstagnachmittag haben die reformierten Kinder um 13.30 Uhr Religi-
onsunterricht. Die katholischen Kinder erscheinen auf 14.15 Uhr. Alle haben 
am Dienstgnachmittag bis 16.05 Uhr Unterricht. 
 
Montag, 08.15 Uhr: Besammlung im Klassenzimmer von Carlo Stecher 
 Allgemeine Informationen und Aufteilung in 2 Gruppen 
 
 
Wir hoffen zusammen mit den Kindern auf eindrückliche, ruhige und erlebnisreiche 
Projekttage, stehen Ihnen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung und grüssen 
Sie freundlich 
 
 
 Franz Gilgen und Carlo Stecher 
 
 
Kopie per Mail an: 
Frau Seraina Schoop, Stufenvertreterin Schulrat  
Frau Ursina Patt, Schulleiterin 
 
 
Freundliche Grüsse 
 

 


